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Sie wollen uns auch telefonisch erreichen?  
Hier finden Sie die Ansprechpartner unserer Kirchengemeinde:

Gemeindebüro &       Sabine Ehrenberg          Tel. 927210
Friedhofsverwaltung      Kirchstr. 11
        
(Sprechzeiten: Dienstag und Mittwoch jeweils 15.00-17.00 Uhr)  

Pfarramt Westbezirk Pn. Ellen Bürger Tel. 81120  
  Kirchstraße 13

Pfarramt Ostbezirk Pn. Verena Bernhardt Tel. 991 78 21 
  P. Stephan Bernhardt Tel. 991 78 22 
  Kirchstraße 11    

Kantor / Kirchenmusiker Marc Waskowiak Tel. 23 37 
  Gartenstraße 20  

Küster Helmut Groß Tel. 14 88 
  Schmiedestraße 12

Kirchenvorstandsvorsitzender P. Stephan Bernhardt Tel. 991 78 22 

Stv. Kirchenvorstandsvorsitzender Peter Wirsing Tel. 13 63  

Diakonie-Pflegedienst Hafenstraße 6 Tel. 92 71 07  

Kindergarten Britta Rass Tel. 5 84 
  Benekestraße 25

Martin-Luther-Haus (MLH) Kirchstraße 11 Tel. 33 47 
  (ggü. der Kirche)

Gemeindehelfer Dennis Schrade Tel. 9919569 
  Gartenstraße 20

Weltladen Regenbogen Kirchstraße 11 (MLH)  

Bankverbindung der Kirchengemeinde Norderney:  
Sparkasse Norderney, IBAN: DE44 2835 0000 0002 0176 48 , BIC: BRLADE21ANO 

Natürlich sind wir auch im Internet vertreten.  
Sie finden alle wichtigen Informationen, Termine und Hinweise auf den Seiten: 
www. kirchengemeinde-norderney.de  oder  www.kirchenmusik-norderney.de

Ökumene:  
In regelmäßigen Abständen bieten wir auf Norderney ökumenische Gottesdienste und Veranstaltun-
gen mit unserer katholischen Partnergemeinde an. Bitte beachten Sie dazu auch die Aushänge an 
den Kirchen! 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Ludgerus Norderney: 
Diakon Markus Fuhrmann, Friedrichstr. 22, 26548 Norderney, Tel. 04932/456, 
Email: kontakt@kirche-norderney.de, www.kirche-norderney.de

Auf einen Blick

Liebe Norderneyer, liebe Gäste,

nun halten Sie die 14. Ausgabe unserer Gemeindezeitung in den Händen und die erste des Reformationsjubi-
läums - Jahres. Wir freuen uns, viele Veranstaltungen in diesem Jahr anbieten zu können, die sich thematisch 
mit Martin Luther und der Reformation auseinandersetzen: für Alt und Jung, für Musik- und Diskussionsfreun-
de ist alles dabei. Ein Kindermusikal entführt die Kleinen auf die Wartburg, der Frauentreff beschäftigt sich 
mit dem Zeitalter der Reformation und den Schriften Martin-Luthers, die Landesbühne Nord wird bei uns zu 
Gast sein und das „Musical - Luther, Rebell wider Willen“ aufführen, ein Vortragsabend thematisiert eigens 
das Leben Katharina von Boras, der Ehefrau des Reformators. 

Dass auch unsere eigene Kirchengemeinde sich stetig erneuert und reformiert, sehen wir in diesem Jahr be-
sonders deutlich bei den Veränderungen an unseren kirchlichen Gebäuden. Hier wird viel renoviert, aber auch 
modernisiert und den heutigen Notwendigkeiten angepasst. 
 
Wir freuen uns, in dieser Ausgabe auch Einiges über unsere Kinder- und Jugendarbeit berichten zu können: 
So hat der Jugendchor einen Ausflug nach Norden unternommen und die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
erlebten eine ereignisreiche Fahrt nach Asel. Ein neuer Jugendraum wurde im ehemaligen Weltladen (Kirchstr. 
13) eingerichtet, der rege genutzt wird.

Ostern steht vor der Tür. Der Frühling ist inzwischen auch auf unserer Insel angekommen. Leider werden wir 
aufgrund der Sanierungsarbeiten am Kirchengebäude in diesem Jahr auf die grüne Farbenpracht dort verzich-
ten müssen. Damit Sie sie aber nicht so ganz vergessen, haben wir sie auf die Titelseite gedruckt.
Die kleine Seitentür der Kirche ist auch ein schönes Ostersymbol in diesen Tagen. Etwas tut sich auf: das  
          Grab Jesu in der Ostergeschichte war es damals, neue Ideen und Projekte sind es bei   
        uns heute. Getragen vom Glauben an den Auferstandenen

   bleiben wir eine lebendige Gemeinde.
           Wir freuen uns, wenn Sie uns in der Kirche

              oder in unseren Gemeinderäumen besuchen.

     Eine gesegnete Osterzeit und einen schönen Frühsommer

 wünscht Ihnen

 Ihr  Redaktionsteam

Liebe Leserin, lieber Leser

Willkommen

Zeichnung von Tiki Küstenmacher
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sCHiFFs-
AUsFlÜGE
ab Norderney

Weltnaturerbe
Wattenmeer

Service-Telefon: 04932 913-1313  |  www.cassen-tours.de

Juist Baltrum

Geschichten ´rund um 

Im Martin-Luther-Haus (Kirchstr. 11) 

wurde nicht nur das neue Kirchenbüro eingerichtet.
Hier ist inzwischen auch das große Foyer runderneu-
ert worden. Die gemütliche Sitzgruppe in frischen 
Farben zwischen Kamin und Küchenzeile lädt zum 
Verweilen und zum Gespräch bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee. Zueinander passende Bücherregale werden 
ergänzt durch eine neue Vitrine, in der die Ergebnis-
se der Arbeit des Handarbeitsteams viel besser zur 
Geltung kommen als bisher.
                                                                
                                                                                                                   

Ecclesia semper reformanda...

Unsere Inselkirche verändert sich

(Lateinisch) - zu deutsch: „Die Kirche ist stets zu erneuern ...“. Diesen Grundsatz beherzigten und betonten die Re-
formatoren immer und setzten ihn auch in die Tat um. In diesem Jahr wird er in der ev.-luth. Kirchengemeinde auf 
Norderney auch für das Auge sichtbar. An nahezu jedem Gebäude werden umfangreiche Sanierungsmaßnahmen, Mo-
dernisierungen und Verbesserungen vorgenommen. Zu zeitgemäßer Arbeit gehören eben auch zeitgemäß eingerichtete 
und gestaltete Räumlichkeiten.

Im Gemeindehaus in der Gartenstraße 20

wurde die Deckenkonstruktion verstärkt, die die 
Glaskuppel trägt. Jetzt stimmt die Statik wieder. Aber 
im Zuge dieser Maßnahme wird hier zur Zeit auch 
noch an vielen anderen Stellen saniert: Wände wer-
den trockengelegt sowie neu verputzt und gestri-
chen; die Elektrik wird modernisiert und ergänzt; die 
Heizkörper werden erneuert. Nicht zuletzt erhalten 
der große Saal und der ehemalige Jugendraum einen 
neuen, strapazierfähigen Holzfußboden. Beide Räu-
me sind künftig durch eine breite Tür miteinander 
verbunden. Der ehemalige Jugendraum kann dann 
als Nebenraum besser genutzt werden und steht 
zusätzlich für Gemeindegruppen zur Verfügung. Das 
Großprojekt wird aus Mitteln der „Stiftung Inselkir-
che“ und des Kirchenkreises Norden sowie durch 
private Spenden finanziert. Dafür und auch für viele 
Stunden  ganz praktischer ehrenamtlicher Mithilfe 
ein herzlicher Dank!

unsere Inselkirche 

Wie die Osterkerze in unsere Inselkirche kam ...

Sie fällt auf in der Kirche und in je-
dem Gottesdienst: die große Oster-
kerze im Altarraum. Sie steht für Je-
sus Christus, der einmal gesagt hat: 
„Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln 
in der Finsternis, sondern wird das 
Licht des Lebens haben.“ (Johannes 
8,12) Bei jeder Taufe entzünden wir 
die Taufkerze an dieser Osterkerze, 
denn Christus soll auch das Licht 
im Leben des Täuflings sein. In der 
Osternacht wird in jedem Jahr eine 
neue Osterkerze (mit Jahreszahl) in 
Gebrauch genommen.                                              
                                                                                                                   
Wer sich etwas Zeit nimmt und sei-
nen Blick über den schweren Kerzen-
ständer gleiten lässt, dem fällt die 
besondere Form auf. Glieder einer 
eisernen Kette ragen, sorgsam anein-
andergeschmiedet empor und halten 
die schwere Kerze. Am unteren Ende 
sind sie schräg aneinandergeschmie-
det, so dass sie dem Ständer Halt 
geben. 

Die Inselkirche

Martin Luther auf seinem Sockel hat ein Baugerüst 
im Rücken: Das Kirchenschiff wird saniert. Begonnen 
wurde mit den Arbeiten in einem ersten Abschnitt 
schon vor zwei Jahren mit dem Kirchturm. Nun wird 
auch am Hauptgebäude das Mauerwerk ausgebes-
sert und neu verfugt. Verschiedene Reparaturar-
beiten am Dach und an den Fenstereinfassungen 
kommen hinzu. Im kommenden Frühjahr wird es 
dann im Inneren der Kirche weitergehen: Hier hat 
sich an vielen Stellen durch Salze und Feuchtigkeit 
in den Wänden der Putz gelöst. Davon, wie gut sich 
diese Schäden mit modernen Methoden beheben 
lassen, kann man sich bereits jetzt eine Vorstellung 
machen: Im Gewölbe des Haupteingangsbereiches, 
wo die Sanierung abgeschlossen ist. 
Haben Sie übrigens schon entdeckt, dass dabei Res-
te der alten Ornamentbemalung freigelegt wurden? 
Sie sollen nun an diesen Stellen erhalten bleiben.

Im Pfarrhaus (Kirchstr. 13)

ist im früheren Weltladen ein neuer Jugendraum mit 
Küchenzeile entstanden: zeitgemäß, zentral gelegen 
und schick. Die „Jugend-Insel“ ist jetzt Treffpunkt für 
das „Fresh-X-Team“, die Jugendgruppe der Kirchen-
gemeinde.
Das Gebäude selbst ist sichtlich in die Jahre gekom-
men. Nach und nach soll auch hier renoviert werden. 
Begonnen wird im Herbst mit der Dacherneuerung.                      
                                                                                                                   

Viele mögen denken, dass es sich bei 
dem Kerzenständer nur um eine aus-
rangierte Ankerkette handeln könne, 
doch weit gefehlt! Er fand seinen 
Einzug in das Kirchgebäude im Jahr 
1978. Damals war Pastor Günter Sel-
bach in der Inselkirche tätig. Ein Vet-
ter seiner Mutter, Dieter Haberer, war 
in diesen Jahren regelmäßig zu Gast 
im Haus der Familie Neunaber im Da-
menpfad. Damals war der Brauch, in 
den Gottesdiensten die Osterkerze 
zu entzünden in der Inselkirche noch 
unbekannt. So bat Günter Selbach 
seinen Verwandten, einen passen-
den Kerzenständer zu entwerfen. 
Dieter Haberer war beruflich an lei-
tender Stelle im Bergbau tätig ge-
wesen. Mühelos gelangte er an eine 
Kette, die ursprünglich für die Arbeit 
im Bergwerk angefertigt worden war 
und ausrangiert wurde. Aus ihr fer-
tigte er den Kerzenhalter. 
In den ersten Jahren waren übrigens 
sogar zwei dieser Kerzenständer in 
der Kirche in Gebrauch. Heute steht 
das zweite Exemplar in der Fried-
hofskapelle.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Die Gemeindezeitung 

 

 wird unterstützt von:
ECHOLOT

In unserer Inselkirche  

findet an jedem Sonntag 
um 10.00 Uhr  

ein Hauptgottesdienst 
statt. 

Besondere Gottesdienste

9. April, 10.00 Uhr  Gottesdienst zum Palmsonntag
   
Gründonnerstag,
13. April, 19.00 Uhr  Gottesdienst mit Tischabendmahl  
   

Karfreitag,
14. April, 10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl   
    (Traubensaft) 
    15.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl   
    (Wein) zur Sterbestunde Jesu  
      
Ostersonntag,
16. April, 5.30 Uhr  Liturgische Osternachtfeier  
    (mit der Kantorei) mit     
    anschließendem Osterfrühstück 
 10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Posaunen- 
    chor 

Ostermontag, 
17. April, 10.00 Uhr  Gottesdienst
   15.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst im  
    Seniorenheim „Haus Inselfrieden“
 
30. April, 10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation   
    (Westbezirk)  

7. Mai, 10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation  
    (Ostbezirk)

Himmelfahrt
25. Mai, 10.00 Uhr   Gottesdienst

28. Mai, 10.00 Uhr   Festgottesdienst zur Jubiläums - 
    konfirmation

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Die Gemeindezeitung „Echolot“ wird mit einer Auflage von 5.000 Exemplaren gedruckt,  

wird an alle Norderneyer Haushalte verteilt und liegt an den verschiedensten Stellen aus.

Eine Anzeigenschaltung kostet Sie nur 100,- Euro. 

Rufen Sie uns an: 04932 / 92 72 10.

Die Gemeindezeitung 

 

 wird unterstützt von:
ECHOLOT

Gottesdienste im Seniorenheim „Haus Inselfrieden“, Mühlenstr. 4
17. April, 15.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst
27. Mai, 10.30 Uhr Gottesdienst
24. Juni, 10.30 Uhr Gottesdienst
29. Juli, 10.30 Uhr Gottesdienst
Ansprechpartner: Pastor Stephan Bernhardt

Andachten am Donnerstagmorgen
An jedem Donnerstagmorgen um 8.15 Uhr findet in unserer Inselkirche eine 10-Minuten-
Andacht statt. 

Motorradgottesdienst am Hafen
Am Sonntag, den 11. Juni ab 11.30 Uhr ist es wieder soweit: begeisterte Biker und ihre 
Fans versammeln sich am Hafen, um gemeinsam einen Gottesdienst zu feiern. Mo-
dernen Lieder, eine Predigt des Bikers und ehemaligen Norderneyer Pastors Christian 
Klotzek und die anschließende Korsofahrt machen diesen Gottesdienst zu einem ganz 
besonderen Erlebnis.

Jubiläumskonfirmation
Am Sonntag, den 28. Mai 2017 werden wir um 10.00 Uhr einen Festgottesdienst an-
lässlich der Jubiläumskonfirmation feiern. Alle Jahrgänge, die vor 50, 60, 65, 70 und 75 
Jahren konfirmiert wurden, wurden zu diesem Anlass schriftlich eingeladen. Aufgrund 
der umfangreichen Sanierungsmaßnahmen im Gemeindehaus (Gartenstr. 20) wird es in 
diesem Jahr - anders als sonst - einen Sektempfang im Anschluss an den Gottesdienst 
im Martin-Luther-Haus (Kirchstr. 11) geben. 

Waldkirche
Mit dem Pfingstsonntag beginnt in diesem Jahr die Zeit der Waldgottesdienste in der 
Waldkirche (Napoleonschanze). An jedem Sonntag in der Saison findet dann um 8.30 
Uhr hier ein Waldgottesdienst statt. Lediglich bei schlechten Wetterverhältnissen fällt er 
aus.

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag
Gemeinsam mit der katholischen Kirchengemeinde werden wir am Pfingstmontag einen 
ökumenischen Gottesdienst feiern. Er beginnt um 10.00 Uhr in der evangelischen Insel-
kirche und wird liebevoll gestaltet von einem Team ehrenamtlicher und hauptamtlicher 
Mitarbeitenden aus beiden Kirchengemeinden. 

Inhaber: Hermann Kleimann
Birkenweg 24

26548 Nordseebad Norderney 
Tel.: 04932 / 3568

Telefax: 04932 / 83521
und zu genießen...

DesignKunstLebenskunst
www.blickwerte.de  Sabine Ehrenberg

hier auf Norderney:

Individuelle Gestaltung, Malkurse... 

ist das Schöne  zu entdecken
KunstLebenskunstLebenskunst
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... durch Engagement für andere 
Diakonieprojekt + DiakoniekreisKontakt: Stephan Bernhardt (Tel. 991 78 22) Cornelia Schmidt (Tel. 26 55)

Bücherstube/BücherflohmarktTermine s. Aushänge in den Schaukästen und Hinweise in der TageszeitungKontakt: Heike Grohne (Tel. 9359922) 
Der Erlös fließt in das Projekt „Förderung benachteiligter junger Erwachsener“.

Kirchengemeinde erleben...

... in Gemeinschaft 

„Dat weetst Du noch“-Café
jeden 1. Samstag im Monat, 15.00 - 16.30 Uhr, 
Martin-Luther-Haus (Kirchstr. 11)  
Kontakt: Cornelia Schmidt (26 55),  
Heike Grohne (Tel. 9359922)  
Stephan Bernhardt (Tel. 991 78 22) 

Männerkreis
jeden ersten Dienstag im Monat um 20.00 Uhr 
Martin - Luther - Haus (Kirchstr. 11)  
Kontakt: Dirk Kähler (Tel. 991388) 
maennerkreis-norderney@gmx.de

Frauentreff 
jeden letzten Montag im Monat, 19.30–21.00 Uhr
Juni-Juli: Sommerpause 
Martin-Luther-Haus (Kirchstr. 11) 
Kontakt: Verena Bernhardt (Tel. 991 78 21) 
Sibylle Kirpeit-Wessels (Tel. 818 38)

Spielenachmittag für Junggebliebene
April und Mai: jeden Mittwoch,
Juni: 7.6. und 21.6.2017
Juli -August: Sommerpause 
jeweils 15.30 –17.30 Uhr,
z. Zt. Martin-Luther-Haus (Kirchstr. 11) 
Kontakt: Sibylle Kirpeit-Wessels (Tel. 818 38) 
Kirsten Extra (Tel. 92 73 74)

Handarbeitsteam
jeden Mittwoch um 17.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus (Kirchstr. 11)  
Kontakt: Ria Schäfer (Tel. 32 79) 
Eva Wirsing (Tel. 99 19 75)

Seniorenkreis
in der Regel 1. Montag im Monat
15.00-17.00 Uhr, im Restaurant „Old Smuggler“ 
(Birkenweg 24) 
Kontakt: Stephan Bernhardt (Tel. 991 78 22)

Fresh-X-Team
14-tägig, montags 18.00 Uhr und nach Absprache
Kontakt: Dirk Kähler (Tel. 0170 5413628)
Verena Vieweger 
Dennis Schrade

... durch Engagement für die eine 
Welt
Weltladen
Kirchstr. 11; im Martin-Luther-Haus 
Kontakt: Marlies Gottschalk (Tel. 792)

Öffnungszeiten: Mo.: 16.00-18.00 Uhr

Di./Mi./Fr.: 10.00-12.30 Uhr und 16.00-18.00 Uhr 
Do.: 10.00-12.30 Uhr 
So.: 11.00-12.00 Uhr, nach dem Gottesdienst

Freundeskreis Kadeba
Kontakt: Pastor i. R. Günter Selbach (Tel. 2410) 
E-Mail: freundeskreis-kadeba@web.de

AG Flüchtlinge
14-tägig nach Absprache
Kontakt: Gunda Behr (Tel. 1677)

... mit Musik

Kinderchor (3-6 Jahre)

montags, 15.45 Uhr, Musikraum Grundschule 

(G), Jann-Berghaus-Straße 46 

Kontakt: Jenny Waskowiak (Tel. 23 37)

Grundschulchor (7-10 Jahre)

montags, 14.45-15.3
0 Uhr, Musikraum (G)

Kontakt: Jenny Waskowiak (Tel 2337)

Jugendchor (ab 5. Klasse)

montags, 16.45 Uhr, Musikraum (G) 

Kontakt: Marc Waskowiak (Tel. 23 37)

Jungbläser/innen (nach Absprache)

montags, 19.00 Uhr, Musikraum (G)

Kontakt: Marc Waskowiak (Tel. 23 37)

Posaunenchor (auch für Gäste!)

montags, 19.30 Uhr, MLH (Kirchstr. 11) 

Kontakt: Marc Waskowiak (Tel. 23 37)

Gospelband „Starfish Singers“ (nach Abspra-

che)
Kontakt: Marc Waskowiak

Gospelchor „Starfish Singers“

mittwochs, 19.45 Uhr, Musikraum (G) 

Kontakt: Marc Waskowiak (Tel. 23 37)

Kantorei 

donnerstags, 19.45 Uhr, Musikraum (G) 

Kontakt: Marc Waskowiak (Tel. 23 37)

„Kreis für alte Musik“

dienstags, 19 Uhr,  

Lehrerzimmer der Grundschule  

Kontakt: Ute Lücke (Tel. 834 76)

Kirchenführungen durch die 
Inselkirche:dienstags (nur in der Saison), 

11.00 Uhrab dem 9. Mai 2017

... in GeselligkeitSTAMMTISCHan folgenden Terminen: 20.4., 9.5., 15.6., 
13.7.
ab 19.30 Uhr Goodewind (Gartenstr. 58a)Kontakt: Sibylle Kirpeit-Wessels (Tel. 81838)

Ellen Bürger (Tel. 81120)Dirk Kähler (Tel. 991388)

... mit Kultur 

Konfirmandenfreizeit in Asel
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Unsere Konfirmanden 2017  

Die Gemeindezeitung 

 

 wird unterstützt von:
ECHOLOT

Konfirmandenfahrt nach Asel - Gemeinschaft erleben 

Echolot
Die Gemeindezeitung 

 

wird unterstützt von:

Im Gewerbegelände 31 . 26548 Norderney
Telefon 04932 / 92 75 78 . www.bodenstab-bau.de

Hochbau – Tiefbau – Stahlbeton
Dachdeckungen – Schlämmverfugungen 

Beratung – Planung – Entwurf

– Seit über 80 Jahren Ihr Partner am Bau –

Von allen Seiten 
umgibst du mich 
und hältst deine

 Hand 
über mir. 

(Psalm 139,5)

Vom 3.-5. März 2017 erlebten 23 Jugendliche mit 
Dennis Schrade, Pastor Stephan Bernhardt und 
Pastorin Verena Bernhardt ein ereignisreiches Wo-
chenende in der Jugendbildungsstätte in Asel (bei 
Wittmund). 

Anhand von Quizfragen, Bibelgeschichten, aber 
auch Erkenntnissen aus der wissenschaftlichen 
Forschung, machten sie sich Gedanken über das 
Thema „Glück“. 
Natürlich kam auch die Freizeit nicht zu kurz: Lager-
feuer, eine Nachtwanderung, ein Spieleabend mit 
lustigen Sketchen, das Gestalten von Kreuzen mit 
kleinen Mosaiksteinchen und Völkerball auf dem 
Gelände hinter dem Haus waren nur einige Höhe-
punkte. 

Bei den Teilnehmenden kam auch die Jugendbil-
dungsstätte Asel selbst gut an. Die Konfis waren 
in 2-4-Bett- Zimmern untergebracht. Und auch das 
Essen schmeckte.

Vor allem Eines hat sich an diesem Wochenende 
gezeigt: Zum „Glück“ gehört auch eine fröhliche 
Gemeinschaft mit anderen. 

Am Sonntag, den 30. April 2017 werden durch Pastorin Ellen Bürger (West-
bezirk) konfirmiert:

Tim Dittmer, Passatweg 2
Jasper Jahn, Benekestraße 21
Danny Benjamin Lübben, Benekestraße 19
Josi Meiners, Mühlenstraße 5
Jutta Anna Niemeyer, Kaiserstraße 9
Leander-Fynn Schneider, Bäckerstraße 4
Elijah Josuah Schirmer, Tannenstraße 15
Freya Tessa Johanna Wirdemann, Gartenstraße 46
Magdalena Heppeler, Gorch-Fock-Weg 15

Am Sonntag, den 7. Mai 2017 werden durch Pastor Stephan Bernhardt und 
Pastorin Verena Bernhardt (Ostbezirk) konfirmiert: 

Nico Beyer, Richthofenstraße 7
Sophie de Boer, Nordhelmstraße 81
Lina Dorenbusch, Am Kap 31
Ella Fokken, Mainstraße 20
Marina Grohne, Lüttje Legde 4
Stina Linn Hallwegh, Nordhelmstraße 25
Lina-Änne Heckelmann, Mühlenstraße 12
Hannes Antonio Hillmann, Nordhelmstraße 77
Lana Holtkamp, Elbestraße 18
Klaas Iken, Im Gewerbegelände 43
Jeanette Janssen, Luisenstraße 26
Jasmin Fabienne Jirmann, Lüttje Legde 9
Maja Metker, Nordhelmstraße 34
Marie Celine Poppinga, Oderstraße 9
Finn Tjorven Saathoff, Im Gewerbegelände 30
Florian Schenk, Waldweg 8
Eiko Stürenburg, Im Gewerbegelände 12
Hanna Trebsdorf, Rheinstraße 28

Konfirmationen in der Ev.-luth. Inselkirche
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Termine 2017

______________________  11. (Donnerstag)

Goldenes Wien - Lied-Schmankerl der 
Mozartzeit
Ev. Gemeindehaus in der Gartenstraße 20, 19.00 
Uhr

Ein Konzertabend mit Studierenden der Gesangs-
klasse Knut Schoch (Hamburger Konservatorium)
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Josef 
Haydn, Joseph Anton Steffan, Joseph Holzer u. a. 
Wiener Liedklasse

Auf dieser musikalischen Entdeckungsreise 
durch Mozarts Wien wird das Ergebnis intensi-
ver Arbeit und vertiefender Auseinandersetzung 
vorgestellt. Lassen Sie sich von den hochmoti-
vierten Sängern und Pianisten der Gesangsklas-
se anstecken und mittragen vom beschwingten 
Wiener Charme und der mozärtlichen Atmosphä-
re dieses Konzertes!
Eintritt frei; wir sammeln für die kirchenmusika-
lische Arbeit. 

______________________  14. (Karfreitag)

Stabat Mater von Giovanni Battista Per-
golesi
Ev.- luth. Inselkirche, 20.00 Uhr

Ausführende: Ute Lücke (Sopran), Prof. Dorothea 
Ohly-Visarius (Alt) & Marc Waskowiak (Orgel)
Eintritt frei, wir sammeln für die kirchenmusikali-
sche Arbeit. 

______________________ 
 16. (Ostersonntag)

Konzert zu Ostern für Sopran, Flöte und 
Orgel
Ev.-luth. Inselkirche, 20.00 Uhr

Es werden u. a. die Neun Deutschen Arien von 
Georg Friedrich Händel und Werke von Johann 
Sebastian Bach erklingen. 
Ausführende: Ute Lücke (Sopran), Prof. Dorothea 
Ohly-Visarius (Flöte) & Marc Waskowiak (Orgel)
Eintritt frei, wir sammeln für die kirchenmusikali-
sche Arbeit. 

______________________ 
 7. (Freitag)

LUTHER! - REBELL WIDER WILLEN
„Ich habe nicht umsonst gelebt“
Ev.-luth. Inselkirche, 19.30 Uhr

Erich A. Radke / Tatjana Rese

Rockige Arie, berührendes Madrigal, deftige Worte, 
unzählige Zitate - Martin Luther und seine Bibel-
übersetzung sind die Pfeiler des Rock-Oratoriums. 

______________________

Eine wirkungsvolle Mischung aus allegorischen, 
erfundenen und überlieferten Figuren begleitet 
die Hauptfigur des Rock-Oratoriums: Lucas Cra-
nach, der Luther als Freund begleitet, der Teufel, 
der ihn nicht nur auf der Eisenacher Wartburg 
heimsucht, historische Figuren wie Katharina 
von Bora, die Nonne und spätere Frau Luthers 
- sie alle spiegeln das Zeitkolorit ebenso wider 
wie die Bürger und Bauern, Nonnen, Bettler und 
Soldaten des ausgehenden Mittelalters. 

Erich A. Radkes Musik, die gesanglich von mar-
kanten Solo-Partien und einem Chor dargeboten 
wird, übersetzt mittelalterliche Elemente und die 
Musiktradition der Renaissance in die heutige 
Tonsprache der Rockmusik.

Eine Aufführung der Landesbühne Nord.

Eintritt: 20,00 Euro bis 24,00 Euro (Kartenvorver-
kauf im Conversationshaus)

 Apr i l 
___________________________________

______________________ 
 21. (Freitag)

Mehr als Barock: Konzert für Trompete 
und Orgel
Ev.- luth. Inselkirche, 20.00 Uhr

mit Höhepunkten der barocken Trompeten-Litera-
tur.
Ausführende: Karsten Dobermann (Trompete) & 
Marc Waskowiak (Orgel)
Eintritt frei, wir sammeln für die kirchenmusikali-
sche Arbeit. 

______________________ 
 10. (Mittwoch)

Offener Unterricht mit Knut Schoch
Ev. Gemeindehaus in der Gartenstr. 20, 16.30 Uhr

Wer schon immer mal erleben wollte, wie pro-
fessioneller Gesangsunterricht aussieht, ist hier 
herzlich eingeladen. Eintritt frei.

 Mai 
___________________________________

______________________

LUTHER! - REBELL WIDER WILLEN stellt den bis 
heute einflussreichen Reformer als populäre Le-
gende vor. Erzählt wird die persönliche Geschich-
te des Mannes, der einen authentischen Weg zu 
Gott gesucht hat in einer Zeit, als Ablasshänder 
durch die Lande zogen und die Menschen ihre 
letzten Taler hergaben, um sich von ihren Sün-
den freizukaufen. Noch im Mittelalter verhaftet, 
wird Martin Luther, ohne es zu wollen, zur Sym-
bolfigur des Wandels. Aus seiner Mönchszelle 
wird er in die Welt gestoßen, wider Willen wird 
er zum Vorkämpfer der Unterdrückten. Seine 
Schriften geraten in eine aufbegehrende Zeit 
und entfalten eine ungeheure Wirkung. Seine 
Werke begründen eine neue Kirche und dabei 
sieht sich Luther nicht als Held. Er folgt seinem 
Gewissen, seinem Vertrauen auf und in Gott. 
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______________________ 
 25. (Donnerstag- Himmelfahrt)

Orgelkonzert für 4 Hände, 4 Füße und 
zwei Organisten
Ev.- luth. Inselkirche, 20.00 Uhr

Wolfgang Amadeus Mozart: Eine kleine Nachtmu-
sik
Edward Elgar: Pomp and Cicumstance
und weitere Werke von Franz Berwald, Wilhelm 
Rudnick & Engelbert Humperdinck
Ausführende: Heinz- Otto Kuhlemann & Marc 
Waskowiak
Eintritt frei, wir sammeln für die kirchenmusikali-
sche Arbeit. 
______________________ 

Termine 2017

______________________ 
 4. (Pfingstsonntag)

Das Geheimnis der Wartburg - Ein Luther 
Musical für Kinder
Ev. Gemeindehaus Gartenstr. 20, 11.30 Uhr

Kindermusical für Chor & Solisten von Henrike 
Thies-Gebauer
Ausführende: Kinderchöre der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde und Grundschule Norderney unter der 
Leitung von Jenny Waskowiak. 
Eintritt frei, wir sammeln für die Arbeit der Chöre.
(s. S. 23)

 Mai 
___________________________________

______________________ 
 27. (Samstag)

Abschlusskonzert
Ev.- luth. Inselkirche, 19.00 Uhr

der Teilnehmenden des Gesangskurses mit Arno 
Bovensmann
Eintritt frei, wir sammeln für die kirchenmusikali-
sche Arbeit. 

 Juni 
___________________________________

______________________ 
 17. (Samstag)

Paulus, Oratorium 
von Felix Mendelssohn Bartholdy
Haus der Insel Norderney, 19.30 Uhr 

Ein gemeinsames Kirchenkreisprojekt der Kir-
chenkreise Aurich/Norden mit den Kantoreien 
Lamberti-Aurich und Norderney.
Solisten: Tanya Aspelmeier (Sopran), Ilona Ziese-
mer-Schröder (Alt), Clemens Löschmann (Tenor), 
Thilo Dahlmann (Bass), Orchester „Amis du 
Baroque“
unter der Leitung von Maxi Polijakowski und 
Marc Waskowiak.

Eintritt: 23,00 Euro, Abendkasse: 26,00 Euro

(Kartenvorverkauf über: www.kirchenmusik-nor-
derney.de oder im Conversationshaus)

Mendelssohn traf eine gezielte Auswahl, welche 
Szenen er in seinen PAULUS hineinnehmen woll-
te. Das Oratorium, in zwei Teile gegliedert, be-
schreibt den Werdegang vom Saulus zum Paulus, 
wobei der erste Teil seine Verfolgung der Christen 
(Märtyrertod des Stephanus und Steinigung) 

______________________ 
 
schildert und das Damaskuserlebnis der Erschei-
nung Christi. Der zweite Teil erzählt von seiner 
Arbeit als Missionar und von den damit verbun-
denen Gefahren. Dass Mendelssohn dramatisch 
besonders wertvolle Szenen, wie die im Kerker 
von Philippi und die des Tribunals von Caesarea, 
nicht verwendet hat, wurde oft bedauert. Doch 
ging es ihm wahrscheinlich eher um die Umset-
zung und Erzählung der Apostelgeschichte als 
um die Darstellung von Paulus als Persönlichkeit. 
Im zweiten Teil kommt der Ton dem einer Predigt 
sehr nahe. Im Schlusschor zieht Mendelssohn 
das Fazit, dass nicht nur Paulus die Gerechtigkeit 
Gottes durch seine Standhaftigkeit erfährt, „son-
dern alle, die seine Erscheinung lieben“. Somit 
stellt das Oratorium auch eine Aufforderung zur 
Bekehrung dar. 

______________________ 
 23. (Freitag)

Planxties & Airs
Ev.- luth. Inselkirche, 20.00 Uhr

Musik für Orgel, Whistles & Low Whistles
Traditionelle Musik aus Irland und England, Melo-
dien von Claus von Weiß
Ausführende: Ulrike von Weiß (Orgel) & Claus von 
Weiß (Whistles & Low Whistles)
Eintritt frei, wir sammeln für die kirchenmusikali-
sche Arbeit.

______________________ 
 30. (Freitag)

Orgelkonzert
Ev.- luth. Inselkirche, 20.00 Uhr

mit Werken von Johann Sebastian Bach, Alexandre 
Guilmant, Georg Friedrich Händel u. a.
Ausführender: Heinz- Otto Kuhlemann
Eintritt frei, wir sammeln für die kirchenmusikali-
sche Arbeit.

 Ju l i 
_________________________________________________________ 
 8. (Samstag)

Orgelkonzert
Ev.- luth. Inselkirche, 20.00 Uhr

mit Werken von Dietrich Buxtehude, Johann Sebas-
tian Bach und Felix Mendelssohn Bartholdy
Ausführender: Heiner Graßt
Eintritt frei, wir sammeln für die kirchenmusikali-
sche Arbeit.
______________________ 
 

Highlight
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Konto Kadeba und AG 
Flüchtlinge
Mehrfach wurden wir darauf an-
gesprochen, doch bitte regelmäßig 
die Kontoverbindungen des Freun-
deskreises Kadeba, sowie der AG-
Flüchtlinge zu veröffentlichen. Wir 
freuen uns über die hohe Spenden-
bereitschaft und kommen diesem 
Wunsch gerne nach: 

Kontoverbindung: Kadeba

IBAN: DE 45 2835 0000 0102 9966 67

Der Freundeskreis Kadeba führt   
darüber hinaus ein eigenes Lo-
gistikkonto. Wer auf dieses Konto 
überweisen möchte, kann dies 
tun unter:

Logistikkonto:

IBAN: DE 31 2835 0000 0145 2295 55

 

  
Kontoverbindung: AG -Flüchtlinge

 IBAN: DE57 2836 1592 7101 1803 00

 BIC: GENODEF1MAR

 (Raiffeisen-Volksbank Fresenia eG)

Die Stiftung Inselkirche wurde 2013 
gegründet. Ihr Ziele sind die Förde-
rung der Beschäftigung kirchlicher 
Mitarbeiter, des Bauunterhalts und 
innovativer kirchlicher Projekte. 

Ohne die finanzielle Unterstützung 
durch die Stiftung wären die um-
fangreichen Sanierungsarbeiten im 
Gemeindehaus in der Gartenstraße 
20 nicht möglich (s. S. 4-5). 

Um auch langfristig die Kirchenge-
meinde in ihrer vielfältigen Arbeit 
unterstützen zu können, ist die Stif-
tung auf Spenden durch Zustifter 
angewiesen. 

Sollten Sie Fragen und Anregungen 
haben, können Sie sich gerne an 
den Vorsitzenden des Kuratoriums 
der Stiftung Landesbischof i. R. Jür-
gen Johannesdotter wenden (Tel. 
0172/5146049)

Die Stiftung verfügt über ein Konto 
bei der Oldenburgischen Landes-
bank AG
IBAN: DE35 2802 0050 8605 3451 00
BIC: OLBODEH2XXX
Stichwort: „Stiftung Inselkirche“

Vortragsabende im  
Martin-Luther- Haus
Auch in diesem Jahr laden wir 
zu einer Reihe von Vortrags-
abenden in das Martin-Luther-
Haus (Kirchstr. 11): 

Dienstag, 16. Mai, 20.oo Uhr:

„Katharina von Bora - die Frau 
an Luthers Seite“

(Referent: Pfarrer i. R. Manfred 
Trümer)

Donnerstag, 8. Juni, 20.00 Uhr:

„Die Botschaft der Märchen am 
Beispiel der Bremer Stadtmusi-
kanten“

(Referent: Pfarrer i. R. Manfred 
Kahl)

Dienstag, 13. Juni, 20.00 Uhr:

„Das Märchen von der Golde-
nen Gans - Wenn einer zum 
Dummling abgestempelt wird 
und eine andere nichts mehr zu 
lachen hat“

(Referent: Pfarrer i. R. Manfred 
Kahl)

Dienstag, 20. Juni, 20.00 Uhr:

„Die Bibel - ein Buch mit sieben 
Siegeln?“

(Referent: Pfarrer i. R. Manfred 
Kahl)

Das Handarbeitsteam 
 lädt ein...
... zu einem „Kreativbasar“ im   
 Frühjahr:

am Samstag, den 8. April 2017 

von 14.00-17.00 Uhr in den Räu-
men des Martin-Luther-Hauses 
(Kirchstr. 11).

Angeboten werden ...

-  selbst gestrickte Socken,   
    Mützen und Schals

-  Baby- und Kinderkleidung

-  Tischdecken

-  Taschen

-  Stofftiere

-  Perlenketten und Vieles mehr

Bei einer Tasse Kaffee und einem 
Stück selbstgebackenem Kuchen 
kann man herrlich miteinander 
ins Gespräch kommen und sich 
auf die Osterzeit einstimmen!

Angedacht ist auch eine Überra-
schung für die Gäste, die aber 
hier noch nicht verraten werden 
soll!

Kurpastoren
Wir begrüßen unsere Kurpastoren:

vom 8. Mai bis 29. Mai  - Pfarrer i. 
R. Manfred Trümer aus Oldenburg

vom 31. Mai bis 21. Juni - 
Pfarrer i. R. Manfred Kahl aus Wes-
terstede

vom 12. Juli bis 26. Juli  - Pfarrer 
Matthias Strickler aus Zweibrücken

Bethelsammlung
Auch in diesem Jahr haben wir 
uns wieder über eine erfolgreiche 
Bethelsammlung freuen können. 
Am 28. Februar erhielten wir die 
Bestätigung der v. Bodelschwingh-
schen Stiftung Bethel, dass die 
Spende für die Brockensammlung 
wohlbehalten dort eingetroffen 
sei. Es handelte sich um 7800 kg 
Kleidung! 

Mit der Spende werden Menschen 
in schwierigen Lebenslagen unter-
stützt. Auch können so wertvolle 
Arbeitsplätze erhalten werden. 

Die v. Bodelschwinghsche Stiftung 
bedankt sich bei allen Spenderin-
nen und Spendern. 

Im nächsten Jahr wird sich die 
evangelische Kirche erneut an der 
Sammlung beteiligen. 

Radiogottesdienst aus unse-
rer Inselkirche
Am Sonntag, den 6. August 2017 
wird nach langer Zeit wieder eine 
Übertragung eines 10.00 Uhr-Got-
tesdienstes aus unserer Inselkirche 
im Radio (auf WDR 5 und NDR info) 
erfolgen. Dazu sind aufwändige 
Vorbereitungen nötig. Musikalisch 
wird der Gottesdienst durch Kantor 
Marc Waskowiak gestaltet werden. 
Auch der Gospelchor unserer Kir-
chengemeinde wird mit „im Boot“ 
sein. 

Weltladen
Wer in diesen Tagen noch eine Klei-
nigkeit sucht, mit der er jeman-
den am Ostersonntag überraschen 
kann, wird sicher auch in unserem 
Weltladen fündig. Neben klassi-
schen Produkten wie fair gehandel-
tem Kaffee, Schokolade und Honig 
bietet sich auch manch „Österli-
ches“ als kleines Mitbringsel an. 

Schauen Sie doch einmal vorbei! 

Öffnungszeiten: siehe S. 9
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Bekanntmachungen

Trauung

•	 Hartmut Ludwig und Gisela Majer, Marienhagen 
 
Stand: 8.3.2017

Taufen

•	 Jasper Thore Jahn
•	 Luis Noah Prikryl
•	 Jana Vißer, geb. Jirmann

Stand: 8.3.2017

„Herr, deine Güte reicht,
so weit der Himmel ist,
und deine Wahrheit,

so weit die Wolken gehen.“

Psalm 91,1-2

Unsere verstorbenen Gemeindemitglieder

•	 Elfriede Pree, geb. Janssen, 77 J.
•	 Manfred Huesmann, 62 J. 
•	 Annemarie Andersen, geb. Ulrichs, 81 J.
•	 Reinhard Bremer, 88 J.
•	 Gisela Extra-Rittinghaus, geb. Extra, 83 J.
•	 Uwe Fröhlich, 61 J.
•	 Ernst Freund, 93 J.
•	 Sigrid Biehl, geb. Wilhelm, 84 J. 
•	 Caroline Müller, geb. Dirks, 79 J.
•	 Auguste Vißer, 101 J.
•	 Kurt Kroll, 92 J.
•	 Herbert Dorenbusch, 73 J.
•	 Hans Heinrich Müller, 86 J.

Stand: 12.3.2017

Echolot
Die Gemeindezeitung 

 

wird unterstützt von:



SEITE 20   Nr. 14   1/2017ECHOLOT                        Nr. 14   1/2017           SEITE 21ECHOLOT

Jugendchorausflug nach Norden
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Norderney – Hier zu Hause!

Luther mal anders (ein Comic)
„Martin Luther - Ein Mönch verändert die Welt“ 

Was ist an Martin Luther so einzigartig, dass nach 500 Jahren 
noch immer von ihm geredet wird? - Spannend getextet und 
liebevoll gezeichnet nimmt dieser Comic aus der Kreativwerk-
statt des Duos Ulrike Albers und Johannes Sauer seine Leser 
von Jung bis Alt mit auf die Reise zu den verschiedenen Le-
bensstationen Martin Luthers. 

Wir haben diesen Comic im Konfirmandenunterricht gelesen. Er 
wurde von den Jugendlichen mit „sehr gut“ bewertet. 

Broschiert: 5,95 Euro

Buchtipps im Lutherjahr

Jugendchorausflug nach Norden
Am 2.1.2017 ging es für den Jugendchor mit dem Schiff 
um 8.45 Uhr auf das Festland. 
Dort erwartete uns bereits unser Chorleiter Marc Wasko-
wiak, mit dem wir dann nach Norden zur Schlittschuh-
bahn fuhren und einen tollen Tag hatten. Nach schönen 
und auch anstrengenden Stunden konnten wir bei einem 
Kakao neue Kraft tanken. Danach ging es auch wieder zu-
rück auf das Eis, wo wir dann sogar am Ende zusammen 
mit Marc ein Paar schöne Spiele gespielt haben. So haben 
wir voller Zuversicht und (fast) verletzungsfrei bis ca. 14 
Uhr unsere Runden auf der Eisbahn gedreht und super 
viel Spaß gehabt.  

Anschließend gingen wir zu Marc und Jenny nach Haus. 
Hier gab es leckere und frische Waffeln mit Puderzucker 
und warmen Kirschen. Nach einer kurzen Gesangseinlage 
im Wohnzimmer waren wir dann auch wieder alle aufge-
taut.

 
Glücklich, satt und zufrieden traten wir dann mit dem 
Schiff um 15.30 Uhr die Rückreise an.  

Wir sagen Danke an Jenny und Marc für den schönen Tag. 
Nicht zu vergessen auch ein Danke an den BVB-Fanclub 
Norderney, der unseren Ausflug finanziell unterstützt hat.

 
Ella Fokken 
 

Luther lesen
„Luther lesen: Die zentralen Texte“

von Martin H. Jung

Bei diesem Buch handelt es sich um eine Sammlung wichtiger und 
interessanter Luthertexte (in Auszügen), die einen Eindruck vom 
„ganzen Luther“ vermittelt. Die Textfassungen wurden anhand der 
Originaltexte überprüft, überarbeitet, korrigiert und der heutigen 
deutschen Sprache und Rechtschreibung angepasst. Ergebnis ist 
ein sowohl authentischer als auch leicht lesbarer und gut verständ-
licher Luther. Dem Leser begegnen bekannte Texte wie die Thesen, 
die Adels- und Freiheitsschrift, aber auch dogmatische und erbau-
liche Texte, ferne problematische und schwierige Passagen wie Lu-
thers Polemiken gegen Jugen, Türken und den Papst. Das Buch 
kennt keine Tabus! 

Kurze Einleitungen ordnen die Texte ein und helfen beim Verste-
hen. Gerahmt wird der Band von Melanchthons Bericht über Lu-
thers Herkunft sowie dem Bericht von Augenzeugen über Luthers 
Tod. So gesehen bietet „Luther lesen“ eine andere, neuartige, aber 
komplette Luther-Biographie, bei der im Kern Luther selbst zu Wort 
kommt. 

Teile dieses interessanten Werkes werden z. Zt. im „Frauentreff“ unse-
rer Kirchengemeinde gemeinsam gelesen und besprochen.

Gebundene Ausgabe: 13,00 Euro

Martin Luther - neu entdecken
Im Lutherjahr 2017 haben wir uns für Sie auf die Suche gemacht nach aktueller Literatur. Unter den zahlreichen 
Neuerscheinungen zum 500. Reformationsjubiläum sind uns zwei Bücher besonders aufgefallen: Ein Comic, der 
vor allem für jugendliche Leserinnen und Leser interessant sein dürfte sowie ein besonderes „Lesebuch“ für 
jeden, der nur einmal einen Eindruck vom Werk des Reformators bekommen möchte. 
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4. Juni 2017
Der Grundschulchor und der Kinderchor der ev.-luth. Kirchengemeinde präsentieren 

„Das Geheimnis der Wartburg“

Gemeindehaus (Gartenstr. 20), 11.30 Uhr

 

 

Die Kinder- und Jugendseite

Echolot
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wird unterstützt von:
Fliesen 
Saathoff

Im Gewerbegelände 30
26548 Norderney

 
Jugendarbeit:  
Aus Samen werden Pflanzen
Seit April 2016 hat sich in der Jugendarbeit der ev. 
Luth. Kirchengemeinde Norderney viel verändert. 
Dies geschah einerseits notgedrungen, durch die 
Verabschiedung unserer Jugenddiakonin Annika 
Schulze, andererseits ist seitdem auch Neues ge-
wachsen und darüber dürfen wir uns freuen.

Einige Norderneyer Jugendliche haben bereits die 
Jugendleiter-Card erworben, andere sind einfach so 
dabei, ihren Platz in der Gemeinde zu finden. Und 
so hat sich im Mai 2016 das „Fresh-X-Team“ gebil-
det. Den Namen für diese Jugendgruppe haben sich 
die Jugendlichen selbst ausgedacht.

Dahinter stehen die Idee und der Wunsch, dass 
Frisches wachsen soll. Außerdem haben die Jugend-
lichen für sich herausgefunden, dass Kirche ein Ort 
sein kann, der lebt und an dem man lebt. Beinahe 
so, wie es auch in einer Familie passiert.

So wird gemeinsam gegessen und gespielt, wenn 
sich die Gruppe alle 14 Tage trifft. Der Freizeitcha-
rakter spielt eine große Rolle, aber auch christliche 
Inhalte stehen erkennbar und auf angemessene 
und verständliche Weise auf dem Programm. Die 
Kosten für die Gruppe übernimmt die ev. luth. 
Kirchengemeinde Norderney aus ihren Mitteln für 
die Jugendarbeit. Seit März diesen Jahres steht der 
Gruppe sogar ein eigener Jugendraum mit Küchen-
zeile in der Kirchstr. 13 (ehemaliger Weltladen) zur 
Verfügung. 

Gleichzeitig tun die Jugendlichen aber auch etwas 
für die Kirchengemeinde. Als so genannte 

 
Teamer sind sie bei Jugendandachten mit dabei 
und unterstützen Konfitage, bei denen die neuen 
Vorkonfirmanden einen Tag lang zu einem Thema 
verschiedene Aktionen erleben. Auch in der ev. 
Genezareth-Kapelle helfen die Jugendlichen ge-
legentlich bei der Kinderbetreuung während des 
sonntäglichen Gottesdienstes mit und erwerben so 
neue Fähigkeiten und erhalten Anerkennung.

Die Gruppe umfasst zurzeit rund 12 bis 14 Jugend-
liche aus der Gemeinde im Alter von 14 bis 18 
Jahren. Hinzu kommen die erwachsenen Teamer. 
Zu Verena Vieweger, Dirk Kähler und Gemeindehel-
fer Dennis Schrade hat sich seit einiger Zeit auch 
die Pädagogin (und Theologin) Imke Buhr gesellt, 
sodass eine rundum kompetente Betreuung sicher-
gestellt ist.

Erfreulicherweise wächst die Gruppe auch langsam 
an, sodass Hoffnung besteht, dass aus den in den 
letzten Jahren gelegten Samen auch Pflanzen wer-
den, von deren Früchten die Gemeinde schon heu-
te und auch in Zukunft profitiert und über weitere 
Schritte vorsichtig nachgedacht werden kann.

Dirk Kähler

Anna, Dorothea, Magdalena und 
Celina sind im Jahr 1521 zu Besuch 
auf der Wartburg bei Eisenach. Dort 
hält sich auch der geheimnisvolle 
Junker Jörg auf. Die Mädchen wun-
dern sich über den seltsamen Gast, 
der so gar nicht zu den anderen 

Rittern passt: Hat er etwas zu ver-
bergen? Sie versuchen seinem Ge-
heimnis auf die Spur zu kommen 
und gehen dabei so manches Wag-
nis ein ...

Kindergottesdienst
Wir beginnen gemeinsam mit dem Gottesdienst um 10.00 

Uhr in der Kirche und gehen dann ins Martin-Luther-
Haus. Alle Kinder sind herzlich eingeladen, eine biblische 
Geschichte zu erleben. Außerdem möchten wir singen, 

beten, spielen und basteln. 

Die nächsten Kindergottesdiensttermine sind: 

Sonntag, 2.4.

Sonntag, 14.5.

Sonntag, 11.6.

Ich freue mich auf Dich!

Deine Jenny Waskowiak 
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Kirche für unsere Gäste

Kirchenführungen
Haben Sie Lust, etwas mehr über unsere Inselkirche 
zu erfahren? Dann sind Sie bei einer Kirchenführung 
genau richtig. 
Kirchenführungen finden in der Regel an jedem Diens-
tag um 11.00 Uhr statt und beginnen am Dienstag, den 
9. Mai.

Gute-Nacht-Segen
Auch in diesem Jahr laden wir vom Frühjahr bis zum 
Herbst zu einem spirituellen Tagesschluss in der Mitte 
der Woche ein. 
Der beliebte Gute-Nacht-Segen beginnt immer mitt-
wochs um 21.30 Uhr in der Inselkirche ab dem 10. Mai.

Weitere Veranstaltungen
Für weitere Veranstaltungen wie Vorträge und ökume-
nische Angebote gemeinsam mit der katholischen Ge-
meinde St. Ludgerus beachten Sie bitte die Aushänge 
in unseren Schaukästen. 

Stippvisite
Am 22. Juni beginnen wir mit einer Stippvisite die öku-
menischen Angebote für Inselgäste und Norderneye-
rInnen. Die Stippvisite ist ein Gang zu den und in die 
Norderneyer Kirchen, mit kurzen Erläuterungen und 
spirituellen Impulsen. Wir beginnen um 16.00 Uhr in 
der ev.-luth. Inselkirche und sind insgesamt ca. 1,5 
Stunden unterwegs.

Spiritueller Abendspaziergang
Am 6. Juli laden wir zu einem Spirituellen Abendspa-
ziergang ein, der um 19.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche 
St. Ludgerus beginnt. Anschließend machen wir uns 
auf einen ca. 1,5 stündigen Weg, unterbrochen von 
Stopps mit Texten, Liedern und sinnlichen Eindrücken. 

Sternstunde
Für den 20. Juli bereiten wir eine Sternstunde vor. Die 
Lichter der Nacht werden eine besondere Rolle spie-
len, am Himmel und auch in Geschichten und Liedern. 
Treffpunkt ist um 20.30 Uhr an der ev.-luth- Inselkir-
che. 


